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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung.
S a m s t a g den 2^t. J u n i .

Oubernial - Verlautdarilngen.
Z. KUt t (3) Nr. 1295 l .

K u n d m a c h u n g .
Se, k, k. Majestät haben mit allerhöchster

Entschließung vom 4, Ma i l, I . über 'Antrag deö
Ministerrathes die Aufhebung der Verschärfungs-
strafe durch Ausstellung im Kreise bei schweren
Polizeiübertretungen nach den KK. 1!8 und 25>9
deö E t . G. B . 2. Theils; bei den Uebertretungen
des Wucherpatcntcs vom 2. December 1803 §§. 17
und 19 , und nach dem Hofoecrete vom 25. Jul i
1805 im zweiten Uebertrctungsfalle dcr Satzungs-
Vorschriften bei einem großen Orade von boshafter
Bcvortheilung anzuordnen geruhet. — Welches
zufolge herabgelangten hohen Hofkanzlci-Erlasses
vom 12. Ma i l. I . , Z. 4310, zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird.—Laibach am5.Iuni 1848

L e o p o l d Graf v W e l s e r s h e i m v ,
Landes - Gouverneur.

A n d r e a s G r a f v. H o h e n w a r t ,
k. k. Hofrach.

I)»-. S i m o n Ladin i g ,
k- k. Gudernialr^th.

3. 1011 (3) Nr. 13949
C u r r e n d e

des k. k. i l l y r i s c h e n W u d e r n i u m s . — I m
§ 1 0 der provisorischen Ministerial'Verordnung
über das Verfahren in Preßsachen, soll statt der
Bezeichnung deö § 2 vielmehr der § 1 bezogen
seyn. — Was in Folge eines dießfatts herab-
gelangten hohen Prasidial-Schmbens vom 7. d.,
Nr. 787, hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird. — Laibach am 15. I u i n 1848.
L e o p o l d G r a f v . W e l s e r s he i m b ,

Landes - Ooul>eru>'ur.

?l n d r ^ a s Graf r. H o h e n w a r t ,
t. k. Hcs'rach.

Ol-. S i m o n L a d i n i g ,
k. k. Gubernialralh.

Z. 1039. (2) Nr. 1305)0
C u r e n d e

des ka ise r l . k ö n i g l . i l l y r i s c h e n G u b e r -
niumö — Betreffend die Postgebühren für den
Bezug der im Inlande erscheinenden Zeitungen
und Journale (pcrlodische Schriften). — Um die
Postgebuhren für den Bezug dcr im Inlande er-
scheinenden Zeitungen und Journale (periodische
Schriften) auf ein billiges und gleichmäßig be-
stimmtes Ausmaß zurückzuführen, findet das hohe
Finanz-Ministerium bis zu allgemeiner Rege-
lung des Gegenstandes für die postämtliche Spedi-
tion der Zeitungen und Journale provisorisch fol-
gende Anordnungen zu treffe: — l ) Dcr Bemes-
sung der Spcditiousgcbühr (Provision dcr Postan-
stalt ist der Preis der Zeitungen und anderer Zeil^
schriften, um welchen dieselben von den Verlegern
den Postämtern zur Versendung angerechnet wer-
den, zum Grunde zu legen, von welchem Preise
jedoch für die Blatter, die der Stämplung unter-
zogen werden, in Abzug zu dringen ist. — 2) Für
die Versendung der Zeitungen und anderer Zeitschrift
ten in dem ganzen Umfang/ dcr k. k. Postanstalt
ist die Speditionsgebühr mit 0 Percent des,
erwähnten Präses mit der Beschränkung zu bemes-
sen , daß dieselbe in keinem Falle mehr als 4 Gul-
den, und nicht weniger als 40 kr. jährlich betra-
gen soll. — 3) Zur Erleichterung der Taxirung
und zur Vereinfachung der Berechnung habe»

beim Ansätze des Nettopreises Betrage über 30 kr.
dagegen gar nicht in Anrechnung zu kommen.
— Bei der Berechlnmg^de^ Speditionsgebühr
sind Bruchtheile eines Kreuzers als volle Kreuzer
nach den allgemeinen Bestimmungen für die Porto-
taxen anzurechnen. — 4) Die Zeitungen und an-
oere Zeitschriften werden nach Maßgabe,dcr beste-
henden Postcurse zwischen den Orten, wo sie er
Icheinen, und den Orten, wo die Pranumcranten
ihren Wohnsitz haben, ohne Aufenthalt befördert,
und es haben die für mehrere Zeitschriften nebst
der Provision bisher üblichen Nebengebührcn für
die Expedition, und für die mehr als wöchentlich
zweimalige Versendung, so wie jene Gebühren,
welche die Postamter für die außer dem Orte it>
rcs Amtssitzes erscheinenden Zeitungen bisher be-
ziehen, auszuhören — N u r in ^en Fallen, wo
Abonnenten die Zeitschriften unter ihrer Adresse!
uno in besondern Umschlagen verwahrt, oder
durch Bedienstete der Postanstalt in ihre Woh-
nungen zugestellt zu erhalten wünschen, ist von
denselben eine nach den Localverhaltnissen festzu-
setzende mäßige besondere Gebühr zu entrichten.

— 5) Für die im Inlande erscheinenden Zei-
tungen und andern Zeitschriften, welche nach dem
Auslande zu senden sind, ist den auswärtigen
Postau stalten keine höhere als die unter 2) fest-
gesetzte Spcdillonsgcbühr anzurechnen, wogegen
es b»s zur Verständigung mit den fremden Post-
alistalten bei den bisherigen Postgebühren für
den Bezug auswärtiger Zeitungen und ande-
rer Zeitschriften zu verbleiben hat. — Die gegen-
wärtigen Bestimmungen haben mit dem Pränu-
meratlons-Tellinn vom 1, Ju l i l, I , in Wirksam-
keit zu treten. — Diese Anordnungen werden
in Folge hohen Finanz-Ministerial-Erlasses vom
7. d. M . , Zahl 757, hlcmit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht. — Laibach am 14. Juni !848.

L e o p o l d G r a f v. W e l s e r s h e i m o ,
Landes- Gouverneur.

A n d r e a s Graf v. H o h e n w a r t ,
k. k. Hofrach,

Ol-. S i m o n L a d i n i g .
k. k. Guber'U^lrath.

Z 1025 (3) Nr 13070
C u r r e n d e

über v e r l i e h e n e P r i v i l e g i e n . — I n Folge
eingelangten hohen Hofkanzlei-Erlasses vom l 4
v M . , Z. 150»2, hat die k. k. allgemeine Hof-
kammcr am 29. Aval l, I . im Sinne des aller-
höchsten Privilegien-Patentes vom 3 1 , März 1832
die nachfolgenden Privilegien verliehen: — I )Dcm
Franz Julius Manceaux, Waffenfabrikant, wohn
hast in Par is, «zuiii I>'^»ol<^>,! Nr. 27 (durä)
l.)>. Alexander Bach, Gerichts- und Hofkriegs-

l Advocat, wohnhast in Wien, Stadt Nr. 885).
^ für die Dauer von einem Jahre, auf die Erfindung
, und Verbesserung in der Verfertigung dcr Kapsel-
aufsctzer für Percussions-Gewehre. ( I n Frankreich
ist diese Erfindung vom 2<j December 184U angc-
fangen, auf fünfzehn Jahre patentttt.) — 2) Dem
Johann PiorrowSki, Lembnger Bürger und Lehrer
des OrgelspleleS an der k k, Muster. Hauptschule,
wohnhaft in Lemberg, Stadt Nr. 2 4 , für die
Dauer von fünf Jahren, auf die Erfindung einer
Ernte-Gchnittmaschine für alle Arten des Getrei-
des und Viehfulters. — 3) Dem Friedrich Aschcr-
mailU, Techniker, wohnhaft in Wien, Roßau,
D'Orsay. Gasse Nr. 2 , für die Daucr von einem

Jahre, auf die Elfindung eines Granit'Asphaltes,
welcher durch eine, bei keinem bis jetzt bekannten
Asphalte erreichte Dauerhaftigkeit und Härte sich
auszeichne, auf welchen weder die Befahrunq der
schwer beladenen Frachtwagen, noch die brennend-
sten Sonnenstrahlen den mindesten schädlichen Ein-
fluß üben, und mit welchem alle bisher bekannten
Asphalt-Arbeiten viel besser und um den halben
Preis hergestellt werden können. — 4) Dem Luv»
wig Wilhelm Carl Bein, wohnhaft in W im,
Hernals Nr. 25,8, für die Dauer von einem Jahre,
auf die Verbesserung an den Hutmafchinen, wobei
die Charniere, die die Verbindung der zwei auf-
rechten Stangen bewerkstelligen, im Ganzen ver-
fertiget werden, und daher eine viel größere Dauer«
Heftigkeit, als die dibher angewendeten versprechen,
und wobei die Stangen an den andern beiden
Bnden mit den kreisförmigen Stahlfedern durch
doppelte Charniere verbunden sind, wodurch beim
längeren Tragen der Hüte jede noch so kleine Ver-
änderung in der Festigkeit der Hutmaschine ver-
mieden werde. — 5) Dem Franz Freudenthaler,
Oeconomie- und RealitätenBesitzer, wohnhaft in
S t . Peter bei Freistadt in Obcrö'sterreich, für die
Dauer von zwei Jahren, auf die El findung einer
sehr wenig kostspieligen Verfahrungsart, den
Hopfen in jedem trockenen Aufbewahrungsorte
Jahre lang in seiner ursprünglichen Kraft und
Güte zu bewahren. — 6) Dem Franz Postbühal,
wohnhaft in Wien, Alservorstadt Nr. 32» , für
die Dauer von einem Jahre, auf die E> sindung
eines Apparates zum Reinigen der Bettfedern, —
7) Dem Anton Schmid, bürgert. Kupferschmid,
wohnhaft in Wien, Stadt Nr. 193 , und dem
W'ckacl Haas und Comp , bürgerl. Weder, wohn-
haft in Fünfhaus bei Wien, Nr. 195, für die
Dauer von einem Jahre, auf die Erfindung eines
sehr billigen und wenig Raum einnehmenden l^or-
!«>i>,«-Seng-Apparates, womit die Ware von .

! beiden Seiten viel reiner und glatter, als nach
! dem bisherigen Verfahren gesengt werde, und
womit mit großer Ersparung an Nrennmateriale,
Zeit und Arbeit eine continuirende Sengung bewirkt
werde. — 8) Dem Nicolaus Fr Packh, gewesener
Architects-Adjunct und Privilegien-Inhaber, wohn-
haft in Wien, Alservorstadt Nr. »97. für die Dauer
von einem Jahre, auf die Erfindunq von Rauch»
fangkogcln zur Verhinderung des Rauchens bei
Wind und Sonnenhitze. — Vom k, k illyrischen
Gubernium. "aibach am 3. Juni i^l iX.

Leopold Graf v. Wel ferst) eimd,

Landesgouverneur.

A n d r e a s Graf v H o h e r « w a r t ,
k. k Hofrath.

C a r l Ficil). v F l ö d n i g g ,
, k. t. Gubernialrath.

Stadt- u. la,l5rcchtl. Verlautbarungen.
Z. ,043. (2) Nr. 5182.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-

! suchen des Johann Kaligaro, für sich und seinen
^ unmündigen Sohn Franz, als erklärten Erben,
zur Erforschung der Schuldenlast nach der am

^28. Februar »848 in del Gradischa - Vorstadt
! Nr. ,58 zu Laibach verstorbenen Mariana Kali-
garo, gcbornen Pototschnig, die Tagsatzung auf
den 17. Ju l i l. I . , Vormittags um 9 Uhr vor
diesem k. k. Stadt - und Landrechte bestimmt wor
den, bei welcher alle Jene, welche an diesen Ver-



4t8
l.<s; auö was in.mcr flir ciium Ncchlöglunde A i ^
spruch zu stellen vermeine», solchen so gewiß an-
melden und lechtsgcltend darthun M e n , widri-
gcns sie die Folgen des tz. 8«4 b. G. B . sich
selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 10. Jun i 1848.

HemUiche Verlautbarungen.
Z. 1«52. (1) Nr. 4752/XVI.

M e i e r e l g r ü n d e - Verpachtung.
Den 5. Juli l, I . , Vormittags von!> bis

12 Uhr, und erforderlichen Falls auch Nachmit-
tags von 2 bis 3 Uhr, werden in der Amtskauzlei
der Camera! - Herrschaft Adclsberg die derselben
gehörigen Dominical-Grundstücke, und zwar die
Suppansacker in Dorn, Hrasche, Koschana, Lan>
doll, Urem, Feistrih, das Geräuth ^l^i l l lü^
jovv« l^^i i,^^, der kleine und große Garten in
Adelsberg, die Wiesen 8ln,j,t>n/^ in der Verboune-
Alpe, !>klt)^ >r di t ' lol i i i i i z;l>!!, 8l,,c'6l»oli/2 bei
Stranc, Kroinik, 8«> ̂ <>u l ) « , ^ lic^> ^ci- ^ l ) l l i i ln

/e^<iu»xt>, 8k.l<^d) ^l 'nl i i f ; , die Wiesen ^u>><.'li/,<5
zu Dorn, t>!nis)(!>>^" in Urem, in Koschana, in
Landoll und in Hrasche, dann 5<'>,!!lli in zwei
Abtheilungen, Ribnik, Klein-Prokau, l̂ >>»n l ^ ^ i ,
Großrokau, (^Ün/e Hlx'll»^»,/;, und Î ccl«li>^
Zeräl», auf sechä nacheinander folgende Jahre,
vom 1. November 1848 bishin 1854, in Folge
k. k.
vom 1« Juni 1848, Z. 4752, verpachtet werden,
Pachtliebhaber werden in der dießämtlichen Kanzlei
zu erscheinen mildem Beisätze eingeladen, dah die
Pachtbcdingnisse allhler täglich während den Amts-
siunden eingesehen werden können. - K. K, Ver-
waltungsamt Adelsberg den Kl Juni 1848.

Z. 1053. (1) Nr. 1«73
(̂  o n curs » V cr la ut barun g.

Nach Inhalt des Dccretes der k. k. obersten
Hofpostverwaltung vom 10 l. M , , Z '" ' " / , .<»„
ist bei dem k. k. Postinspcctorate in Wiener - Neu-
stadt die Postinspectors-Stelle, mit dem Gehalte
jährlicher U00 si. C M. ncdst Natl/,ral<vohnung,
ooer in Ermanglung derselben mit einem Quartier-
gelde von 80 st (3. M. , gegen Erlag der Caution
im Betrage der Besoldung, in Erledigung gekom-
men. — Die Bewerber haben die gehörig documen-
tirten Gesuche, unter Nachwnsung der Studien,
der Kenntnisse von der Postmanipulation und der
Sprachen, im Wege der vorgesetzten Behörde bis
12. Juli »848 bei der k. k, obersten Hofpostver-
waltung einzubringen, und darin zu bemerken, ob
und mit welchem Beamten bei dem cingangs-
erwa'lMen Amte sie etwa, dann in welchem Grade
verwandt oder verschwägert sind. - Von der k. k.
Ober-Postverwaltung. Laldach am18, Juni 1848.

Z. ,030 (3) Nr 27«i>.
Vom 1. October l. I . an wird das hinter

der Mauer hier in der Stadt ->>!' Consc. Nr. 245,
liegende Haus, ganz oder parthienweise, vom
Magistrate vermiethet werden. — Diejenigen, welche
obiges Haus zu miethen wünschen, wollen sich Hier-
amts melden. — Vom Etadtmagistrate Lalbach
am 3. Juni 18 »8.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 1027 (3) Nr. 152.

E d i c t ,
Von der fürstl. Carl Wilhelm Auersperg'schen

Güter ^Inspection wird hiemit dekannt gemacht,
daß für die k. k. piivll Eisenfabrik ln Hof mit
1. August l. I . ein lediger Fabnkswundarzt, und
mit 15. August d. I , ein gleichfalls lediger Ma-
gazincur aufgenommen wird; wornaä) Diejenigen,
welche die eine oder die andere dieser Stegen zu
erhalten wünschen, längstens bis Ende dieses
Monates il)re gehörig belegten Gesuche portofrei
anher einzubringen haben.

Auskünfte über die Diensteöemolumente und
Verpflichtungen können, außer bei dieser Inspec-
tion und der Eisenfabnk Hof, auch bei dem Hand-
lungshause Herrn B a u m g a r t u c r <.>l (Iomp.
in Laibacb eingeholt werden.

Wcixeloerg am 12. Juni l«4«.

E d i l t.
^on dem Beziltsgeiichlc Miinkelid^rf wild allgr

mrii, beüuuu geinachl: Ctz sey in der Executions
s<,che de '̂ Henn Joseph Dl^ l ta von Kreulberg.
(̂ cssionacs rer Mana Wazynlt, gegen Anore^ö
Shaiiter von S l . Paul , wegen aus dem gencht-
llchei, vergleiche ddo, 2tt. Sept. >Uli9 oxrcutlvx'
im»li. 2>. i^eplinchcr i8/i0, Nr. ^"".i,<,uu, und Vn
Session ddo. l ^ . August, zupei-ilNal). l). <3tplember
l847, schuldiger 74 sl. 30 tr., eigenllich dei, saunn'
2".»u pinsln uno dosten, zusannnri, aus , , 9 fi. ' ^
k>, dllsch:ic:cr Fl,'!0clUü,q, der wciler lanieuocl» ^"^
^iliscil und der Ic^ii^cn Execuiionst^slen, .iur Vor
n^mc der mil dem t̂ rschcioe vom liemigm, ^ir.
'"'"!b4«, licwllliczlen Zcilbieluiig der, dem Andreas
^OhaiUer gehörigen, zu Et . Paul gelegenen, der
Hemchafl ^gg o'v Podpelsch «ul» Rett. '^ir. 7> dienst.
^'.-.(!, , lam 0cs Pvoil)^Ues <l<l<». 27. Ma,z ,84tt ,
^)ir U75, acvichilich aus 9OU fl. »0 tr. geschälten " ^
Hübe, rieH>'gatzl»!,gc,l .nlf dcn »0. Juli, d.mn den 1l).
Äliglist m,d den 9. Sep^eindel l. I - , jcdeiiinal ^or-
in'.liag von 9 big »,> Uhr i« lioco der i)>ealiiät St .
Paul ,mr dem Anhange angeordnet, das ditsclde nur
del der drillen Heilr'lctuiig auch unter dem Scha
l^ungülvellhe huu.lligcgeben wild.

^ ie ^iciialioi^l'ediügüisse, der Gvundbuchser-
tr.ni und das ^ch^tznngspi^locoU liegen zu Icdcr-
Nlanns Einsicln lii ĉ 'n gcwo!)!ilichtn ^misstunden
hieranl^s dereli.

Bezirksgericht Münkendo»!' am 3(1, Aplil ,8^6.

Ä 0 i c l .
Von dun Bezilksgerichie , Münkendors wird

ul^cl::ii'.i l'i^'.^nt gcm.'.chl! Es snmi in der Erc-
cllll0>-,ssachc des Pumuo Ukal'^ '̂on ^ lein, gegen Leo-
pold ^aütsilsck rvll elrudoll, wegen au5 drm Urlhlüe
ll«l», 2ft. Augu!^, t!Xl'<'ul!>«?nlfn^ull»l,s> »s». Nov. »847,
^ l . " ^ ' ' g . u . Ichuldigen 265 si. »'/« kr., der seit
». ^nmer .8^5 lückständigen 5 "!„ ^»ueressell hie«
von, der z!:erl^nntrn Gelichlskosten pr. l si. 45 lr-,
der scho» aneikuüene.i lmd noch lerneren (5teluliol>s'
toslen, zu» Vornahme der mil dem Bescheide vom
28. März l^4"<, Nr. ^^2^»» vewiUiglo, eielluiven
,5eild!elung deb, dein Leopold ^cinesilsct) gehörigen,
lii der kinrebsü'rslliche!, ^ l ad l Stein zuk <^onjc.
Nr. ^4 licgrnotn, dahin 5ul> Ull). Nr. 25 und p i l l l .
Nr. 2 , dienstbaten Hauses, samm«- dem dazu gehö^
rigen Waldanthcile v<,dl^v<», allrs in dem durch
da5 Protocoll vom »6. März d. I . , Nr. " ^« ,7 ,
geriäiilich er!:obcl>cn Schcihun^swelthe pr. <02tt sl.,
oie Tagsaymigen auf dcn '̂ . M a i , dann den 2. Juni
und dc'„ Z. ^lüi d I . , jedesmal Voimillag von 9
l'l'6 »̂ ! Uhr in ^vco der Nealiiat zu Slein mil dem
Anzüge aiigeordlnl, daß dieselde nur bei der diit«
iei> Heilbictling auch unier dem Schahungswerlhe
hiniangegeden wird.

D.lö Echätzungsprolocoll, die Licitationsbeding'
nisse und der Grundduchicxlraci liegen in den ge-
wöhnlichen Amlbstundcn zu Iedennanns Einsicht
hieranus vrreil.

A n m e r k u n g . Da bei der 1. und 2. Feilbielung
kein Kauflustiger erschienen ist, so dat es oei der
3. FcildiclungSlagsal^uug sein Verbleiben.

Bezi'ksgeiichl Miinkendorf am 3. Juni 1848.

Z lUl t i . (3) Nr. " " / „
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirks-Commissariat,: werden nachstehende, am 7. l. M . am Assent«
platze zu Laibach nicht erschienene militärpflichtige Individuen, als:

' " ' " ",' ' » ! ">

' Z ^ N a m e W o h n o r t « Z P f a r r e ^ I Anmerkung.

1 Banhlma Dobrauz Uuterloog 1 Sava 182« Bereits mit Edict v.
° 27.Oct. !847vorg.

2 Johann Rosina ! dco. l » dto. „ Bereits mit Edict jo.
! Arsische bei 5. Sept. 184« vorg.

^i Joseph Vorstner ! Gallenberg 8 Zhemschenik ., dto.
^ Anton Proßenz Podvcrch 4 Moräutsch „ dto.
5, Matthäus Rottar Drittay 21 dto, ! ., dto.
« Barthlmä Dollinscheg Zhebine » h. Alpe > " dto.
7 Joseph Knös Rove 5 Sagor 1827 dto
8 Joseph Hribar Perhouz 11 Zhemscheuik " . dto.
!> Matthäus Ieray ! Unterloog 2 Sava » V' '" ' tö mit Edict v.

I . I827 vorgeladen.
10 Jacob Bahouz Sava 22 dto. „ dto.
11 Georg Grobolscheg Sauschenig 1 St . Lamprecht , .. dto.
12 Anton Agis Krischate ^2 P"sch l „ dto.
13 Anton Kresche Islok 22 Zhemschemk > ^ dto.
»^ Andreas Ballis S t . Valentin 33 Moräut,ch ,. M,t Wanderb, abw.
15 Joseph Dollinscheg Nasselich » ^ ? o r ., dto.
1« Lucas Blasnik Snoil 20 Zhemsckenik ,. dto.
17 Andreas Violetto Golche ? d- Berg 1828 dto.
18 Nicolaus Niklezza Tirna »'̂  dto. ., dto.
1l> Johann Iuschnig Werneqg ! I ^ Hötticsch ^ dto.
20 Johann Uramzh Krischate 1 " Polsch „ dto.
21 Anton Stupza Imene i> Moräutsch „ dto.
22 Franz Persnik Ht Andrä 2l> d^ . ,. dto.
23 Johann Osredkar Krischate l Pötsch 182« dto.
24 Joseph Ieray Unterloog 2 Sava 1825 Bereits mit Edict v.

1.1845 vorgeladen.
25 Jacob Lcbenichnig Klönig 5 ! Watsch „ dto.
2« Johann Makkotta z Maria-Virginiö 13 ^ Moräutsch „ dto.
27 Anton Pollanscheg Moräutsch 38 , dto. 182'. Bereits mit Edict v.

! ! I . 1«4« vorgeladen.
2« Michael Leder St. Valentin ! 41 dto. .. dto.
2i> Jacob Orecheg dto. 3 dto. ,. dto.
:N> Stephan Blason Snoi l l 2 Zhemschenik >. dto.
31 Joseph Gastanelli Töplitz 3,-» Sagor ,< dto.
32 Barthlmä Scherre Arsische d.Watsch, 1^ Watsch „ dto.
33 Anton Prosienz Ilnene 24 Moräutsch 1825) dto.
34 Johann Pirz Krischate 10 Pötsch „ dto.
35 Peter Zörrer St . Andra' 22 Moräutsch 1821 dto.
3« Anton Wirk Imene 13 dto. 181i> dto.

!mit dem Beisahe vorgeladen, binnen drei Mor.attn. vom Tage der ersten Einschaltung, um so
gewisser vor diesem Bezirks-Kommissariate zu erscheinen, oder sonst iyrc Abwesenheit zu recht-

'fertigen, als sie im Widrigen nach den bestehenden allerhöchsten Vorschriften als RekrutirungS-
siüchtlinge behandelt werden.

K. K. Bezirks - Kommissariat Wattcnbcrg am 8. Juni 1818.


